
Prof. Dr.-Ing. Thomas Vietor, Björn Krüger, Institut für Konstruktionstechnik

Prof. Dr.-Ing. Roman Henze, Dr.-Ing. Maximilian Flormann, Dr.-Ing Axel Sturm Institut für 

Fahrzeugtechnik

Statusbericht TransformationsLab

Technologische Transformation

Sofern nicht anderweitig angegeben, Bilderquellen: NFF, Pixabay, Pexels, Unsplash



Prof. Thomas Vietor – Prof. Roman Henze – ReTraSON | 13.12.2023 | Seite 2

Transformation der Mobilität… Technologie, Arbeit, Geschäftsmodelle
…SüdOstNiedersachsen auf dem Weg zu einem Innovationsökosystem für Mobilität!

Herausforderungen im Mobilitätssektor:

 Heutige Realität: Optimierung von 

Teilsystemen (der Automobilindustrie, des 

ÖPNV, der Forschung, etc.)

 Erkenntnis, dass kein einzelner Akteur 

alleine den Erfolg der Transformation 

wesentlich gestalten kann.

 Komplexes (und konfliktäres) Zielsystem 

einzelner Akteure

 Kurzfrist- statt Langfristorientierung in 

Kooperationen

 Unser Ansatz: Etablierung eines 

Kooperationsmodells, das die Ressourcen 

und Stärken unterschiedlicher Akteure nutzt 

und bestmöglich vereint.

Methoden

Gatekeeper

Unter-

nehmer-

geist

Investition &

Skalierung

Nutzen &

Nutzung

Teilhabe &

Gestaltung

Future

Mobility

Hub

Forschung
(Methodik)

Großunternehmen

(Skalierung)

Öffentliche Verwaltung
(Kollektiver Nutzen)

Öffentlichkeit
(Well-being)

Start-ups und KMU
(Unternehmergeist)

Nutzer
(Kundennutzen)

Prof. Woisetschläger
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Technologiekooperationen an der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis:

Zusammenarbeit am NFF

AOS
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Technologiekooperationen an der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis:

Zusammenarbeit am NFF

AOS

16.30 Uhr

15.30 Uhr

Statusbericht

TransformationsLab

Technologische Transformation

Statusbericht

TransformationsLab

Zukunft der Arbeit

Statusbericht

TransformationsLab

Neue Geschäftsmodelle

13.45 Uhr
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Zukunft der Mobilität

„In 2035 besitzen nur noch 10% der 

Jungen Leuten einen Führerschein“ 

„Firmenkooperationen im autonomen 

Fahren werden weniger“

„In Braunschweig werden in 2035 über 200 

Shuttles am Straßenverkehr teilnehmen“
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Mobilität heute – national & international

Mexico City / Mexico
[Mexico News Daily]

Beijing / China
[Beijing Spirit]

Pune / India
[Berkeley Lab]

Berlin

Landstraße in 

Deutschland
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0,20%

7,30%

18,50%71,50%

2,50%

Güterverkehr 2019

Luft

Binnenschiffahrt

Eisenbahn

Straßenverkehr

Rohöl-/Rohrleitungen

Verteilung der Transportmittel im Personen- und Güterverkehr 
- Deutschland 2019

5,80%

6,30%

8,20%
73,60%

2,90%
3,20%

Personenverkehr 2019

Luft

ÖPNV

Eisenbahn

Mot. Individualverkehr

Fußverkehr

Fahrradverkehr
Quelle: Umweltbundesamt

1.246 Milliarden 

Personenkilometer

698 Milliarden 

Tonnenkilometer

Quelle: Statistisches Bundesamt



Prof. Thomas Vietor – Prof. Roman Henze – ReTraSON | 13.12.2023 | Seite 8

Treibhausgasemissionen in Deutschland 2021

Quelle: Umweltbundesamt

• Verkehr ist der einzige Sektor der in den letzten 

Jahrzenten die Treibhausgasemissionen nicht 

senken konnte (+ 7% von 1990)

• Sektorzielvorgaben nach Klimaschutzgesetz 

können 2021 nicht eingehalten werden

• Bis 2030 eine Reduzierung von 48 % gegenüber 

1990 vorgesehen

• CO2-Flottengrenzwerte erhöhen den Druck auf die 

Automobilindustrie

Dekarbonisierung des Verkehrs
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Bedeutung der Mobilität für Deutschland und Niedersachsen

„Nachhaltige Mobilität made in Niedersachsen“

Niedersachsen als Standort der Mobilitätswirtschaft

Region ist das Herz der Mobilitätswirtschaft

~ 6.000 Betriebe, ~200.000 Beschäftigte

Räumliche Verteilung der Automobilindustrie in Niedersachsen 

(Quelle: Unternehmensdatenbank der NORD/LB, Stand 2016

Und BMWI, Stand 2021)

Bedeutung von effektiven Verkehrssystemen

 für wirtschaftliches Wachstum

 für gesellschaftlichen Austausch 

 wesentlicher Beitrag zur Lebensqualität 

Automobilbranche Deutschland

 436 Milliarden € Umsatz in 2019

 833.000 direkt Beschäftigte

 4.663.749 PkW in Inlandsproduktion
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Mobilität in China
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Inhalte ReTraSON
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Anwendungsfelder

AP 2: 
Szenarioentwicklung

AP1: 
Technologiescreening

AP 4:
Ergänzende 

Transferleistungen 
und Evaluation
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Anwendung der Szenariotechnik

Methodisches 

Vorgehen zur 

Prognose zukünftiger  

Mobilität und 

Identifikation neuer 

Anforderungen an die 

Lösungsansätze
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Anwendung der Szenariotechnik

Szenariofeld-Bestimmung

Was ist Mobilität?

Was gehört zum Mobilitätssystem?

...
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Anwendung der Szenariotechnik

Anforderungsermittlung
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Technologiefelder

Antriebe und Energieträger 

der Zukunft

Fahrzeugkonzepte Fahrzeugdigitalisierung

Intelligentes Fahrzeug und 

vernetztes Fahren
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Kernthemen Fahrzeugkonzepte

Systemische Betrachtung statt Einzellösungen

- Wandel betrifft das ganze Verkehrssystem

- Verkehrsmittel und Verkehrsgrund übergreifend 

betrachten (Personen, Waren, Informationen)

- Digitalisierung auf die Nutzer zentriert betrachten

Neue Antriebstechnologien

- Welches Know How wird benötigt? Was ist schon da?

- Neue Technologien entwickeln/produzieren und 

weiterhin Service für auslaufende Technologien 

anbieten können

Modulare Fahrzeugarchitekturen

- Zentrale langlebige Trägerkomponente als Backbone und 

austauschbare Funktionsmodule

- Große Flotten mit austauschbaren Komponenten 

(hohe Laufleistungen beachten)
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Analyse der Technologieangebote

 Kategorisierung der Trends und Technologien

 Erstellung einer Technologiemap und eines Technologiekatalogs

 Unterscheidungen in (Schlüssel-) Technologien und Trends

Kategorisierung in sechs Themenbereiche:
 Vernetzung

 Datenspeicherung und IT-Sicherheit

 Datenverarbeitung

 Virtualisierung

 Entwicklung und Simulation

 Produkte
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Technologieradar – Bedarfs-Technologie-Matrix

 Zuordnung der Technologien und Trends zu den Bedarfen in einer Matrix

 Zuordnung erfolgte durch die Markierung mit einem „X“

 Dient als Orientierungshilfe
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4G, 5G und 6G X X X X X X 6

Bluetooth 5 X X 2

Zig Bee X X 2

RFID X X X 3

Thread 0

Wi-Fi 6 X X X X X 5

Cloud Plattformen X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 20

Scemantic Web X X X 3

Internet of Things (IoT) X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 19

Cloud Computing X X X X X X X X X X X X X X X X 16

Edge Computing X X X X X X X X X 9

Internet of Behaviors (IoB) X X X X X 5

Eventgetriebene IT-Architekturen X X 2

Cloud Manufacturing X X X 3

Web3 X 1

Inter Planetary File System (IPFS) X X X 3

AI Security X X X 3

Distributed-Ledger-Technologie (DLT) X X X X X X X X X X 10

Blockchain X X X X X X X X X X 10

Digital Immune System X X X 3

Digitale Souveränität X X 2

Authentification X 1

Cybersecurity X X X X X 5

Artificial Intelligence (AI) X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 25

Machine Learning X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 22

Deep Learning X X X X X X X X X X X X X X X X X 17

Natural Language Processing (NLP) X X X X X X 6

Computer Vision X X X X 4

Brain-Computer-Interface (BCI) 0

Edge AI X X X X X X 6

Neuromorphic Computing 0

Adaptive KI X X X X X X X X X X X X X 13

Rechnerintegrierte Fertigung X X X X X 5

Data Analytics X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 29

Process Mining X X X X X X X 7

Data Mining X X X X X X X X X X X X X X X 15

Data-centric AI X X X X X X X X X X X X X X X X 16

Big Data X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 21

Conversational Interfaces X X X X X X X X X X 10

Augmented Reality (AR) X X X X X X X 7

Virtual Reality (VR) X X X X X X X 7

Systemvirtualisierung X X X X X X X X X X 10

Metaverse X X 2

Echtzeitdatenvisualisierung X X X X X X X X X 9

Digitaler Schatten X X X X X X 6

Digitaler Zwilling X X X X X X 6

3D-Scan X X X X X 5

Low-Code/No-Code Platform X X 2

Generative Design X X X X 4

Advanced Simulation X X X X X 5

Model Based System Engineering X X X 3

Simulation von  Fabrikmanagementprozessen X X X X X 5

Applied Observability X X X X X X 6

Cyber-physische Systeme X X X X 4

Kryptowährungen X 1

System on a Chip (SoC) 0

Photononische Siliziumchips 0

Mikro-/Nanoelektronik 0

Identifikations- und Lokalisierungssensoren X X X X X X 6

Advanced Sensors X X X X X X X X 8

3D Laser Scanning X X X X 4

Digitale Assistenzsysteme X X X X 4

App Stores und Marktplätze X X X X X 5

Human Augmentation X X X 3

Human-Multiexperience X X X 3

Super-Apps X X 2

Wireless-Value Realization X X 2
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Technologiefelder

Antriebe und Energieträger 

der Zukunft

Fahrzeugkonzepte Fahrzeugdigitalisierung

Intelligentes Fahrzeug und 

vernetztes Fahren
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Technologierecherche Vorgehen und Stand

Katalogisierung 

in Datenbank

Technologie-

recherche in 

jedem 

Handlungsfeld

Kondensierung 

auf ca. 25 

übergeordnete 

Trends

Antriebe und Energieträger 

der Zukunft

Intelligentes Fahrzeug und 

vernetztes Fahren

177 Technologien 155 Technologien

Szenarioanalyse
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Marktanteile PKW-Antriebe Mittelwerte aus 25 Studien
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Bildquelle: Volkswagen

Technologische Entwicklungen - Antrieb

Laden und Infrastruktur

Batterie
E-Maschine, 

Leistungselektronik 

und Getriebe

CO2-Emissionen, 

Nachhaltigkeit 

und Produktlebenszyklus

H2 und Brennstoffzelle
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Geplante Batteriekapazitäten in Europa (Stand Dezember 2023)

353,5 GWh

4000 50 100 150 200 250 300 350

>10 GWh: Schweiz, Belgien, Niederlande 

Datenquelle: Battery-News.com, *Annahme Neufahrzeuge im Jahr 2022 bleibt konstant

Deutschland

Ungarn

Frankreich

Großbritannien

Spanien

Italien

Schweden

Norwegen

Serbien

Finnland

Portugal

Rumänien

Tschechien

215,3 GWh

169,5 GWh

145 GWh

140 GWh

118 GWh

110 GWh

82 GWh

80 GWh

80 GWh

45 GWh

22 GWh

15 GWh

Geplante Batterieproduktion in GWh

Salzgitter: 40 GWh

Prognose Batteriebedarf in 

Deutschland bei 100% BEV:

2,65 Mio.* Fahrzeuge mit ca. 

80 kWh

212 GWh
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Anwendungsbereiche des Hochautomatisierten Fahrens

Stau- und Highway Pilot

Highway Pilot & 
Platooning

City AD Autonomes Parken

AVP im Parkhaus

APC on Street
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Herausforderungen – Safety Assessment & Testing

20202022

k
m
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ff

Quelle: DMV Disengagement Report

Im Oktober 2023 stellte GM Cruise nach 2 Unfällen
und Intervention der NHTSA den RoboTaxi Betrieb ein.

Autonome Testfahrten 
ohne Fahrereingriff
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Schlüsselmodule und relevante L4-Applikationen* 
*basierend auf AVP Technologien

AVP

im Parkhaus
AVP2 mit Serienfahrzeugen

AVP

On-Street

APC

Automated

Park & Charge

ADP

Automated Driving

in Production

ACD

Automated & 

Connected Driving

On-Street / ÖPNV 

(L4-Shuttle)
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Park & Charge
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Technologische Entwicklungen – Autonomes Fahren

Sensorik (außen)

Sensorik (innen)

Vernetzung & 

V2X-Kommunikation

E-E Architektur

Funktionen 

und Software

Statische Sensorik

mobile Sensorik
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Integration der Themen in Technologieradar

Potentieller Markteinfluss

ACC

AVP Typ1

Zentraler Fahrzeugrechner

Hoch mittel NiedrigmittelNiedrig

Staupilot

AVP Typ2

Vehicle OS

LFP Batterie

OTA Updates

Hochdrehzahl-EMs

Halbleiter-Materialien

Vehicle2Grid
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Zusammenfassung und Ausblick

AP 3: 
Anwendungsfelder

AP 2: 
Szenarioentwicklung

AP1: 
Technologiescreening
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Transformation der Mobilität… Technologie, Arbeit, Geschäftsmodelle
…SüdOstNiedersachsen auf dem Weg zu einem Innovationsökosystem für Mobilität!

Zielbild für unsere Region (1/2)

 Aufbau eines Innovationsökosystem für die Mobilität der Zukunft in Südostniedersachsen. 

 Institutionenübergreifende Zusammenarbeit an innovativen Lösungen für eine nachhaltige, d.h. ökologische, 

soziale und ökonomisch rentable Mobilität.

 Etablierung einer Stakeholder-übergreifenden Innovations- und Kooperationskultur, in der Wandel von 

den beteiligten Akteuren als Chance begriffen wird und eine experimentelle Geisteshaltung besteht.

 Die Anwendungsfälle an der Schnittstelle zwischen Städten und ländlichen Räumen bilden eine 

Keimzelle multiplizierbarer Geschäftsmodelle, die – lokal erprobt und perfektioniert – (inter)national durch 

Unternehmen skaliert werden sollen.

 Transformation der Beschäftigten, in dem diese zur Mitwirkung begeistert und mit den dafür erforderlichen 

Kompetenzen ausgestattet werden.

Prof. Woisetschläger
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Transformation der Mobilität… Technologie, Arbeit, Geschäftsmodelle
…SüdOstNiedersachsen auf dem Weg zu einem Innovationsökosystem für Mobilität!

Zielbild für unsere Region (2/2)

 Die Hochschulen sind als Mitwirkende im Innovationsökosystem Anziehungspunkt vielversprechender 

(inter)nationaler Talente, die in der forschenden Lehre frühzeitig an künftigen Innovationen mitwirken und 

später als Doktoranden daran forschen und/oder selbst unternehmerisch tätig werden.

 Technologiekooperationen an der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis sowie einzigartige 

infrastrukturelle Rahmenbedingungen der TU sowie der außeruniversitären Forschungseinrichtungen 

(DLR. PTB) ermöglichen die Erprobung von technologiebasierten Anwendungen und 

Geschäftsmodellen. 

 Ein Datenökosystem bietet die Grundlage für eine laufende Evaluation und inkrementelle Verbesserungen im 

Sinne des DevOps-Prinzips.

 An der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis hat sich ein Hot-Spot von Start-Ups in der Mobilität

etabliert, die aus Pilotanwendungen skalierbare Geschäftsmodelle entwickeln, die eigenständig oder in 

Kooperation mit Großunternehmen kommerzialisiert werden.
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